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Bauleitplanung der Stadt Sinzig
Aufstellung des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Kölner Straße Süd“ in Sinzig

Frühzeitige Beteiligung der TÖB gern. § 4 Abs. 1 BauGB

Plangebiet
an der DB-Strecke: 3000 Remagen-Adenau

von Bahn-km ca. 2,550 bis 2,750 
links der Bahn

Sehr geehrte Damen und Herren,

auf Basis der uns vorliegenden Unterlagen übersendet die Deutsche Bahn AG, DB Immobilien, 
als von der DB Netz AG und der DB Energie GmbH bevollmächtigtes Unternehmen, hiermit fol­
gende Gesamtstellungnahme als Träger öffentlicher Belange zum o. g. Verfahren.

Die Standsicherheit, Funktionsfähigkeit der Bahnanlagen und die Sicherheit des Eisenbahnbe­
triebes sind jederzeit zu gewährleisten.

Die Sichtverhältnisse auf die Bahnanlagen und Signalanlagen müssen jederzeit gewährleistet 
sein.

Baumaßnahmen entlang der Bahnstrecke bedürfen in jedem Falle der Abstimmung mit der DB 
Netz AG. Sollten Bauanträge im vereinfachten Baugenehmigungsverfahren geprüft werden, ist 
der Bauherr darauf hinzuweisen, dass eine Abstimmung mit der DB Netz AG erfolgen muss. 
Wir weisen darauf hin, dass ein Bauvorhaben nur genehmigt werden kann, wenn es neben den 
Vorschriften des allgemeinen (Landes-) Baurechts auch sonstige öffentliche Vorschriften (z.B. 
solche des Eisenbahnrechts) einhält und die öffentliche Sicherheit - eben auch die des Eisen­
bahnverkehrs - nicht gefährdet wird.
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Bei der Herstellung einer Zuwegung ist darauf zu achten, dass keine Gefahren für den Eisen­
bahnbetrieb entstehen. Hierzu zählt u.a. das nicht in den Bahnkörper eingegriffen wird.

Die Tiefe der Ausschachtungen für eventuelle Bauvorhaben müssen außerhalb des Druckberei­
ches der Eisenbahnverkehrslasten liegen. Das Bahngelände darf durch die Baumaßnahme nicht 
in ihrer Funktion beeinträchtigt werden und Abgrabungen dürfen nicht erfolgen. Dies ist ins Be­
sondere bei den Aushubarbeiten zu berücksichtigen und ggf. durch geeignete Maßnahme aus­
zuschließen.

In dem Bereich des B-Plan Gebietes ist keine Lärmschutzmaßnahme geplant.

Die Antragsunterlagen der uns berührenden Baumaßnahmen müssen frühzeitig mit uns abge­
stimmt und mit detaillierten Plänen rechtzeitig vor Baubeginn zur Stellungnahme und ggf. vertrag­
lichen Regelung vorgelegt werden.

Die gemäß der Landesbauordnung festgesetzten Abstandflächen zu dem Bahngelände müssen 
eingehalten werden.

Das Betreten von Bahnanlagen ist nach § 62 EBO grundsätzlich untersagt und bedarf daher im 
Einzelfall einer Genehmigung. Bei notwendiger Betretung für die Bauausführung muss der Bau­
herr bei der DB Netz AG rechtzeitig einen schriftlichen Antrag stellen. In keinem Falle dürfen die 
Bahnanlagen ohne Genehmigung der DB Netz AG betreten werden. Alle hieraus entstehenden 
Kosten müssen vom Antragsteller getragen werden.

Der Zugang zu den Eisenbahnüberführungen (Bahn-km 2,741 L82 und Bahn-km 2,500 B9) 
muss jederzeit für Prüfungen oder Instandhaltungsarbeiten gewährleistet sein.

Die Vorflutverhältnisse (Bahnseitengraben) dürfen durch Baumaterialien oder Erdaushub nicht 
zu Ungunsten der DB AG verändert werden.

Der Bauherr muss im Interesse der öffentlichen Sicherheit - auch im Interesse der Sicherheit 
der auf seinem Grundstück verkehrenden Personen - durch geeignete Maßnahmen (z.B. Ein­
friedung) ein Betreten der Bahnanlagen verhindern.

Die Parkplätze, Zufahrt und der Fahrweg auf dem Grundstück parallel zur Bahnseite muss mit 
Schutzplanken oder ähnlichem - falls erforderlich - abgesichert werden, damit ein unbeabsich­
tigtes Abrollen der Kfz zum Bahngelände hin in jedem Falle verhindert wird. Die Schutzvorrich­
tung ist von dem Bauherrn oder dessen Rechtsnachfolgern auf ihre Kosten laufend instand zu 
setzen und ggf. zu erneuern.

Anfallendes Oberflächenwasser oder sonstige Abwässer dürfen nicht auf Bahngrund geleitet und 
zum Versickern gebracht werden. Es dürfen keine schädlichen Wasseranreicherungen im Bahn­
körper auftreten.

Auf oder im unmittelbaren Bereich von DB-Liegenschaften muss jederzeit mit dem Vorhanden­
sein betriebsnotwendiger Kabel und Leitungen gerechnet werden. Dies ist bei der Ausführung 
von Erdarbeiten zu beachten. Evtl, vorhandene Kabel oder Leitungen müssen umgelegt oder 
gesichert werden. Die anfallenden Kosten gehen zu Lasten des Bauherrn bzw. seiner Rechts­
nachfolger.
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Bei der Planung von Lichtzeichen und Beleuchtungsanlagen in der Nähe der Bahn (z.B. Leucht­
werbung, etc.) ist darauf zu achten, dass Blendungen der Triebfahrzeugführer ausgeschlossen 
sind und Verfälschungen, Überdeckungen und Vortäuschungen von Signalbildern nicht Vorkom­
men.

Abstand und Art der Bepflanzung müssen so gewählt werden, dass bei Windbruch keine Bäume 
auf das Bahngelände bzw. in das Lichtraumprofil des Gleises fallen können. Der Mindestabstand 
ergibt sich aus der Endwuchshöhe und einem Sicherheitszuschlag von 2,50 m. Diese Abstände 
sind durch geeignete Maßnahmen (Rückschnitt u.a.) ständig zu gewährleisten. Soweit von be­
stehenden Anpflanzungen Beeinträchtigungen des Eisenbahnbetriebes und der Verkehrssicher­
heit ausgehen können, müssen diese entsprechend angepasst oder beseitigt werden. Bei Gefahr 
in Verzug behält sich die Deutsche Bahn das Recht vor, die Bepflanzung auf Kosten des Eigen­
tümers zurückzuschneiden bzw. zu entfernen.

Während der Arbeiten muss in jedem Fall sichergestellt sein, dass durch die Bauarbeiten der 
Gefahrenbereich (Definition siehe GUV VD33, Anlage 2) der Gleise, einschließlich des Luftrau­
mes nicht berührt wird. Das Baufeld ist in Gleisnähe so zu sichern, dass keine Baufahrzeuge, 
Personen oder Geräte unbeabsichtigt in den Gefahrenbereich gelangen können.

Beim Einsatz von Baukränen, ist eine kostenpflichtige Kraneinweisung erforderlich.

Durch den Eisenbahnbetrieb und die Erhaltung der Bahnanlagen entstehen Emissionen (insbe­
sondere Luft- und Körperschall, Erschütterungen etc.), die zu Immissionen an benachbarter Be­
bauung führen können.

Mit freundlichen Grüßen 

Deutsche Bahn AG
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+++ Datenschutzhinweis: Aus aktuellem Anlass möchten wir Sie darauf Hinweisen, dass die in 
Stellungnahmen des DB Konzerns enthaltenen personenbezogenen Daten von DB Mitarbeiterin­
nen und Mitarbeitern (Vor- und Nachname, Unterschriften, Telefon, E-Mail-Adresse, Postanschrift) 
vor der öffentlichen Auslegung (insbesondere im Internet) geschwärzt werden müssen. +++

*** NEU bei DB Immobilien ***
Chatbot Petra steht Ihnen bei allgemeinen Fragen rund um das Thema Beteiligungen der DB bei 
Bauantrags- / Planungs- und Kabelauskunftsverfahren ab sofort gerne zur Verfügung.
Mutzen Sie dafür folgenden Link oder den QR Code:
https://ww.deutschebahn.CQm/de/Eeschaefte/immobilien/-Hallo-und-herzlich-v/illkommen-bei-der-DB-AG-D8-lmmobiiien--5750616

https://ww.deutschebahn.CQm/de/Eeschaefte/immobilien/-Hallo-und-herzlich-v/illkommen-bei-der-DB-AG-D8-lmmobiiien--5750616

